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Ü32
Deutsche Meisterschaft

in Berlin! Auftakt
gegen Hertha BSC..

1. Mannschaft:
Schwere Aufgaben in der
Schröder Liga stehen an !

Kreisliga 26/27
Zwätt/Dritt im
Dauereinsatz!

Fördergemeinschaft
wählt neuen Vorstand!

Jugend:
Ferien vorbei !

Liga- und Pflichspiel-
betrieb startet.

E wird „Miniweltmeister“!





Parallel startet auch die Jugend in die neue Spielzeit, und die Aktiven Mannschaften haben 
im Monat Juli bereits ordentliche, vielversprechende Leistungen gezeigt. Also: Es bewegt 
sich was – der Brebacher Fußball könnte ordentlich Fahrt aufnehmen.

Unser Ü32 bei den deutschen Meisterschaften in Berlin – das ist zwar kein Fußballwunder, 
aber ganz sicher eine SUPER Leistung. Und es ist ein weiteres Highlight in der 
Fußballgeschichte unseres geliebten Sportvereins. Zum Auftakt drücken wir den „Alten 
Herren“ die Daumen – wenn es gegen die „Alte Dame“, Hertha BSC, geht. Da liegt 
Spannung in der Luft, und wir sind überzeugt: Dieser Auftritt wird sich sehen lassen.

Liebe Mitglieder, Fußballfans, Sponsoren und Gönner,

Und wenn wir schon an den Berlintrip denken, kommt uns ein ganz bestimmtes Lied in den 
Sinn: „Für Dich soll es rote Rosen regnen“(Hildegard Knef) – wir sagen: Für alle Brebacher 
Teams, für diese Saison, für alle, die kämpfen und nie aufgeben, heißt es jetzt:

„Für uns soll es Medaillen regnen!“

.                          

Freuen wir uns auf ein tolles Sportjahr 2026/2027!

wir wünschen Ihnen beim Lesen der August-Ausgabe unseres Halberg Echos viel Freude 
und natürlich allerbesten Spaß bei den Spielen unserer Mannschaften. 

So wie im Original der Wunsch nach Glück und wundersamen Momenten mitschwingt, 
steht dieser Satz für unseren absoluten Siegeswillen – und dafür, dass sich harte Arbeit 
am Ende auszahlt.

WERBUNG:VORSTAND SC HALBERG BREBACH

FOTOS: VORSTAND, S. SALG, HOMEPAGE, 
INSTAGRAM, WHATSAPP, JW, FUPA, 
REDAKTION, TITELBILD:SAAR-FV.DE

HERRAUSGEBER: 

IMPRESSUM:

66130 SAARBRÜCKEN
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SC HALBERG BREBACH E.V.
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Die Redaktion
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Saisonauftakt nach Maß: Starke Leistungen von den Aktiven bis zum 
Nachwuchs.

Liebe Sportfreunde, liebe Fans und Unterstützer,

Starke Jugend: Qualifikation und Turniersiege

* E-Jugend: Nach einer starken Vorbereitung mit mehreren Turniersiegen krönte die 
Mannschaft ihre Frühform mit einem herausragenden Erfolg: Dem Gewinn der IKK Mini-
WM 2026. In einem anspruchsvollen Teilnehmerfeld von 48 Teams setzte sich unsere E-
Jugend gegen 47 Kontrahenten durch. Ein besonderes Glanzlicht: Der Nachwuchs des 1. 
FC Saarbrücken wurde gleich zweimal bezwungen – zunächst in der Gruppenphase und 
schließlich im entscheidenden Finale.

Die neue Spielzeit ist in vollem Gange und hält für unsere 
Mannschaften bereits die ersten richtungsweisenden Momente bereit. 
Sowohl bei den Aktiven als auch im Jugendbereich blicken wir auf 
einen intensiven und vielversprechenden Start zurück.

Unsere 1. Mannschaft ist engagiert in die neue Saison der Schröder-
Liga Saar gestartet. Aus den ersten vier Partien konnte das Team 7 Punkte einfahren. 
Eine absolut respektable Ausbeute, auf der sich aufbauen lässt – auch wenn das 
Trainerteam und die Mannschaft wissen, dass spielerisch noch Luft nach oben ist, um in 
den kommenden Duellen noch konstanter zu punkten.

* G- und F-Jugend: Unsere jüngsten Kicker zeigen sich in hervorragender Verfassung und 
begeistern mit großem Einsatz, Spielfreude und erstklassigen Ergebnissen. 

1. Mannschaft: Solider Start in der Schröder-Liga Saar. 

Die kommenden Wochen halten sowohl im Ligabetrieb als auch in den Nachwuchs-
Qualifikationen anspruchsvolle Aufgaben für den gesamten Verein bereit. 

2. Mannschaft: Perfekter Einstand in der Kreisliga
Einen Auftakt nach Maß erwischte unsere 2. Mannschaft in der Kreisliga. Mit zwei Siegen 
aus den ersten beiden Partien behält das Team eine weiße Weste. Besonders erfreulich ist 
dabei nicht nur die Punkteausbeute, sondern vor allem die sichtbare spielerische und 
taktische Weiterentwicklung der gesamten Mannschaft.

Auch im Nachwuchsbereich rollt der Ball wieder im Liga- und Qualifikationsbetrieb. 

Mit dem gezeigten Engagement, gegenseitiger Unterstützung und dem starken 
Zusammenhalt werden wir diese Herausforderungen gemeinsam als Kollektiv meistern.

Mit sportlichen Grüßen,

Die Vereinsführung & das gesamte Team

Die          präsentiert Ihnen das Grußwort der Juliausgabe !  
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Schröder Liga Saar: 3:4 im Klutofen Illtalstadion
Freitagabend im Klutofen des Illtalstadions an der Alfred-Groß-Straße in Eppelborn. Der 
Kunstrasen brennt, als wäre er schon lange vor dem Anpfiff auf Betriebstemperatur. 
Abkühlung? Fehlanzeige. Wer dennoch gekommen ist, zieht sich in den Schatten zurück – und 
greift zu kühlen, alkoholfreien Getränken, als wäre das die einzige Währung, die zählt. Der FV 
Eppelborn empfängt den SC Halberg Brebach. Und schon bevor das Spiel richtig läuft, steht 
fest: Unsere Mannschaft muss wieder umstellen. Es ist das fünfte Spiel, die fünfte Aufstellung 
– zu viele Ausfälle. Der Trainer wirkt, als müsse er jedes Mal aus dem Nichts ein Gerüst bauen. 
Probieren, ändern, neu sortieren. Mehr bleibt oft nicht. Dann dieser Moment nach vorn: 
Eppelborn trifft – 2:0. Die Party scheint früh entschieden, der Ton auf der Anlage ist plötzlich 
leiser, die Minuten wirken schwer. Doch Brebach gibt sich nicht kampflos. Trotz drohender 
Dehydrierung, trotz der Hitze und der ständigen kleinen Fouls, die Körper und Kräfte 
wegkürzen: Es wird gearbeitet, gefightet, gerannt, gestört.Und dann, kurz bevor die Halbzeit 
fällt: ein kleines Wunder. In der Nachspielzeit schaffen Weber und Pokar den Ausgleich. 
Plötzlich ist nichts mehr entschieden. Plötzlich ist dieses Spiel wieder ein Spiel – und nicht nur 
ein Skript.

Nach der Pause wird die Luft nicht automatisch besser, aber die Schatten werden länger, die 
Temperaturen rutschen ein Stückchen runter. Das wirkt wie ein Schalter. Eppelborn bleibt 
dran, drückt, versucht das Momentum zurückzuholen – und die Gastgeber haben auch das 
klare Chancenplus. Doch Brebach wirkt bissiger, ungeduldiger im Abschluss, zäher im 
Zweikampf. Neun Minuten vor dem 
Ende dann der Auftritt des Kapitäns. 
Ein Eckball kommt, er gibt den Takt 
vor – und nimmt ihn selbst. BUM: 3:2. 
Und für einen Moment sieht es so aus, 
als kippt alles endgültig wieder zu 
Eppelborn. Aber Fußball hat offenbar 
einen Hang zum Verraten. Brebach 
hatte bis dahin in der zweiten Hälfte 
kaum richtige Möglichkeiten, und 
doch: In der entscheidenden Phase 
wird’s nochmal laut. Poker. All in. 
Pokar trifft mit einem sehenswerten 
Freistoß – 3:3 in der 90. Minute. Den 
Endstand scheint man schon zu 
riechen. Fast. Doch dann kommt der 
letzte Schlag: ein Eckball, die 
Defensive der Brebacher steht nicht 
satt genug, der Fußballgott belohnt 
den Kampf nicht immer – und der FV 
Eppelborn köpft zum 4:3. Langer Ball 
nach vorn, Schlusspfiff.

Schade für Brebach. Und gleichzeitig: 
Der Sieg der Eppelborner war am 
Ende durch das Chancenplus in Hälfte 
zwei nicht unverdient. Trotzdem 
bleibt dieses Spiel hängen – wegen 
der Hitze, wegen der Wechsel, vor allem aber wegen dieses Wahnsinns-Moments, als aus 2:0 
plötzlich 3:3 wurde, kurz bevor alles wieder kippte.
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ERSCHD u. ZWÄTT im Überblick  
Schröder Liga Saar                                 Kreisliga A-Südsaar

Schröder Liga Saar                                 Kreisliga A-Südsaar

0:2
2:1
2:0
4:4
3:4

4:1
3:23:2
1:4
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Schröder Liga: TOP - Favorit Jägersburg am Halberg!  

Trainer Günter Erhardt tüftelt derweil vermutlich schon 
heute an der passenden Aufstellung. Ziel wird sein, den 
Jägersburgern das Leben schwerzumachen – in einem 
Stadion, das an der Brück- wiesstraße für den nötigen 
Druck sorgen kann. Denn wenn wir unsere Möglichkeiten 
auf den Platz bringen, dann kann es am Ende mehr werden als nur ein 
Gastauftritt gegen solche Gegner. Ein Beinstellen ist durchaus realistisch – auch 
wenn Jägersburg garantiert nicht blauäugig anreist.  

Bereits am Donnerstag, den 20.08.2026, um 19.00 Uhr ist es soweit: Unsere 1. 
Mannschaft trifft in der Schröder-Liga Saar auf den Topfavoriten aus Jägersburg.  

Freuen wir uns also auf einen spannenden Donnerstag und darauf, dass unsere 
Zuschauer die Mannschaft nach vorne tragen. Bis dann am Halberg.

Zu Gast ist die Mannschaft aus dem Ostsaarkreis – und sie startet nicht erst seit 
gestern mit ordentlich Rückenwind in die Liga. Drei 
Siege im Juli sprechen eine deutliche Sprache. Gleichzeitig 
wurde das Spiel wegen der Teilnahme unserer Ü32 an der 
Deutschen Meisterschaft vorgelegt. In Abstimmung mit 
den Gästen steht nun ein Termin fest, der Spannung 
verspricht – und sicherlich ein Klasse Spiel erwarten lässt.  



.

HALBERG ECHO       2026 - Seite 12

.

Schröder Liga: Mehr Derby geht nicht!  
Kennen Sie die Anekdote aus dem Jahr 1896? Ja… dann wissen Sie vermutlich auch, warum 
unsere Mannschaft heute bei den „Rehböcken“ aus Bischmisheim antritt. Mehr Derby geht 
kaum—liegen die Spielfeld doch weniger als 1000 Meter Luftlinie voneinander entfernt. Auf 
der einen Seite Bischmisheim, oben auf der Höh, auf der anderen Brebach unten im Tal. So 
dicht beieinander, so nah an Geschichte und Geschichten—und natürlich gäbe es da noch 
etliche Anekdoten zu erzählen.

Aber im Fußball war das früher nicht immer so. Denn Bre-
bach durfte in Meisterschafts- sp ie len der höchsten saar-
ländischen Spielklasse immer jubeln. Das liegt nicht daran, dass 
die Gastgeberd kein Herzblut gezeigt hätten—im Gegenteil: Die 
Spiele waren heiß, zäh, voller Spannung. Und oft, ja wirklich oft, 
schien das Spielglück auf Seiten der „Elf“ vom Halberg zu 
liegen. Was das heute aber heißen muss? Nicht viel—oder 
eher: gar nichts. Denn jedes Spiel beginnt bei 0:0. Frische Luft 
in den Köpfen, neue Chancen in den Beinen.
Für Bischmisheim wäre ein Sieg heute so etwas wie der ganz 
große Ritterschlag—und für Brebach wäre ein Erfolg genau das, 
was einfach alle erwarten. Jung und alt, aus nah und fern wird 
am Freitag, dem 28.08.2026, nach Bischmisheim pilgern: Die einen in der Hoffnung auf den 
Heimsieg, die anderen auf den Auswärtserfolg. Und wenn um 19:00 Uhr der Anpfiff fällt, 
dann gibt es für 90 Minuten wohl kaum Süßes—dafür umso mehr Intensität im verbalen, 
gegenseitigen Austausch.



...und nach dem Spiel mit schnellem Flügelschlag
zu unserem Partner „Zur Wilden Ente“
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Schröder Liga: An einem Freitag kommt Kaltnaggisch!  

Dann ist es Zeit, die Schuhe zu schnüren: AUF geht’s zum Freitagabendspiel am 4.9.2026 
ins Stadion an der Brückwiesstraße in Brebach.

Viele Spiele wurden inzwischen im Oberhaus des Saarfußballs 
zwischen unserem SC Halberg Brebach und dem TuS aus Herrenohr 
ausgetragen. Nicht jedes davon war dabei „schön“ im rein 
ästhetischen Sinn—aber fast immer spannend, fast immer 
kämpferisch, fast immer voller Einsatz. Genau das macht diese 
Begegnungen aus.

So dürfen wir uns also auf eine Art After-Party freuen—auf Gespräche, auf Beisammensein, auf 
den Ton, den man kennt. Gleichzeitig freuen wir uns auf 
etwas, das man im Idealfall nicht gegeneinander, sondern 
miteinander teilt: ein Match, das keiner verlieren möchte und in 
dem am Ende doch jede Mannschaft etwas fürs eigene Herz 
mitnimmt. Spürbar, eng, mit dem gewissen Feuer.

Unser beider Gönner und Freund Dr. Sebastian Richter begrüßen wir besonders am 
Halberg—aber natürlich auch all die vielen Zuschauerinnen und Zuschauer, mit denen sich über 
die Jahre ein freundschaftliches Verhältnis entwickelt hat.

Wenn die „Kaltnaggischer“ aus Herrensohr anrücken, dann fühlt es sich an wie ein 
Wiedersehen—wie wenn Freunde kommen. Und doch: Für genau 90 Minuten wird aus dieser 
vertrauten Freundschaft eine andere Welt. Denn auf dem Platz wird nicht geschenkt. Aber auch 
nur für 90 Minuten, denn ganz ehrlich: Im Fußball verbringt man die beste Zeit ohnehin lieber in 
der dritten Halbzeit.
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Schröder Liga: Auf zum Brettbohren nach Schwalbach!   

Günter Erhardt, unser Rudel- führer, muss den entscheidenden 
Faktor im Blick haben: Die Wölfe gehören an diesem Abend nicht an 
der Leine—sondern auf dem Feld. In der Vergangenheit konnten 
wir mit einem schönen Spiel dort oft nicht genug reißen, um wirklich 
etwas mitzunehmen. Dieses Mal gilt: anders auftreten, besser lösen, 
hartnäckig bleiben.  

Also dürfen wir gespannt sein, wie sich unsere Mannschaft in diesem nächsten Abendspiel 
schlägt.  

Feuert sie an, steht an den Seiten und unterstützt die Jungs vom Halberg! Das ist ein dickes 
Brett—aber eins, das man gemeinsam bohren kann. 

Uiiiii—das wird eine verdammt schwere Aufgabe in Schwalbach.  

Unser SC Halberg Brebach wird alles daransetzen, auf dem Platz genau die Leistung 
abzurufen, die dort nötig ist, wenn man etwas Positives mit-
nehmen möchte. Und dafür braucht es vor allem eines: Mut, 
Tempo, klare Aktionen—und die nötige Ruhe im richtigen Moment.  

Freitagabend, 19.00 Uhr: Anstoß in der Chiarello Arena, auf gepflegtem Rasen und mit 
einem Vereinslokal, in dem man sich einfach wohlfühlt. Doch sportlich wartet dort eine 
Truppe, die es richtig in sich hat—die Gastgeber vom FV 09 Schwalbach gelten als extrem 
heimstark.  



HALBERG ECHO       2026 - Seite 16



HALBERG ECHO       2026 - Seite 17

Ü32 Deutsche Meisterschaft in Berlin Spielplan!   



(    )  Kemche Nguedie Russel 

Abwehr:

Mittelfeld:
(    )  Tahar Achmed

(    )  Sour Hassan 

(    )  Kemche Thierry Melvin

(    )  Addis Matteo

Tor:

(    )  Weber Jonas 

(    )  Pokar Mario 
(    )  Quirin Lukas 

(    )  Erhardt Julien 

(    )  Schaller Ben Falko

(    )  Weibert Yannik

(    )  Bohnenberger Moritz

(    )  Fröhlich Deni

(    )  Qoroviqi Arbnor 

(    )  Zimmer Moritz 
(    )  Lück Sebastian

(    )  Mataiev Denys    

(    )  Landmann Marc

(    )  Ward Hassan

(    )  Alrashi Hamza 

(    )  Hennrich Paul

(    )  Muqaj Brendon

Sturm

Mannschaftsarzt:

                   Dr.Sebastian. Richter

Athletiktrainer: Pokar Mario

(    )  Diallo Shakil 

(    )  Hussein Sidoubozo 

(    )  Courbis Lorenzo

(    )  Kötüz Salman 

Co-Trainer: Erhardt Julien

Trainer: Erhardt Günter

Torwarttrainer:

Betreuer: Blaes Patrick

Physiotherapeutin: Brück Sarah
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Der Kader unserer Erschd  

 

Schal ler Automation und die Sparkasse 
Saarbrücken sind gehören ab der Saison 2026/27 
zu den Trikotpartnern  unserer 1. Herren-
mannschaft!! Moritz Zimmer präsentierte den 
Rücken schon einmal beim 4:0 Testspielerfolg 
gegen den FC Rastpfuhl. 

Das offizielle Mannschaftsfoto folgt

Weitere Trikotpartner  
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Schröder Liga: Spielbericht aus Merchweiler   

Und für uns? Für die Brebacher Buwe und Mädels, die es hierher geschafft hatten, war klar: Die 
Reise hat sich gelohnt. Unsere Mannschaft war voller Energie – jung, hungrig und gleichzeitig 
clever eingebettet von erfahrenen Kräften. Das Engagement passte, der Einsatz stimmte. Von 
einem verdienten Erfolg zu sprechen, ist daher nur konsequent.
Nicht vergessen werden darf aber auch unser Rückhalt: Unsere Keeper waren in den 
entscheidenden Momenten da. Mit zwei Weltklasseparaden hielt sie das Spielglück auf unserer 
Seite – und genau das macht den Unterschied, wenn’s eng wird.

Sportanlage Haldy am 2.8.2026. - Hochsommerliche Temperaturen empfingen die beiden 
Mannschaften: Preußen aus Merchweiler und der SC Halberg Brebach. Der Kunstrasen – klebrig, 
rutschig, anspruchsvoll – forderte von beiden Seiten alles ab. Und trotzdem: Dieses Spiel war 
mehr als nur ein Pflichttermin. Neunzig Minuten lang lieferten sich zwei Teams einen starken 
Fight, ohne sich etwas zu schenken. Ein solides Schiedsrichtergespann sorgte dafür, dass das 
Ganze hart blieb, aber fair. Genau so, wie es sein soll: mit Spielraum – im positiven Sinne. So 
kamen am Ende knapp 150 Zuschauerinnen und Zuschauer zusammen, die bei diesen 
Temperaturen am Sonntag-Nachmittag gerne ihren Weg zur Sportanlage nach Merchweiler auf 
sich genommen haben.

So kann es weitergehen.

Nach vorne lief es über einen sehr guten Aufbau, hinten stand die Abwehr stabil – und dieKonter 
saßen genau dann, wenn sie gebraucht wurden.

Torschützen: 0:1 Hasan Srour, 0:2 Mario Pokar Headline in der Saarbrücker Zeitung !
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Spielplan Kreisliga B- Südsaar Tabelle Kreisliga B- Südsaar

Kreisliga B-Südsaar: 3. Spieltag ERSTER Sieg!  
Da hatte man schon Angst das man unter die Räder kommt, nach 1:6 und 1:8 standen die 
Zeichen für unsere Dritte Herrenmannschaft ungünstig. Trotz mangelnder Kadergröße 
zeigten die Jungs bei senkender Hitz auf dem Kunstrasenplatz ihr bisher bestes Spiel und 
schlägt den Saarbrücker SV mit 7:3 Toren. Klasse das lässt für die kommenden Aufgaben 
hoffen den mit dem UFC Wacker II, dem FV 08 Püttlingen II und der DJK Püttlingen stehn 
eine Mange Spiele an. Freuen wir uns auf weitere schöne Tage wie heute, auch mit dem 
Wissen das man vieleicht auch wieder einen Schritt zurückgehen muss. Wer noch Lust 
hat sich unserer Dritten anzuschließen kommt an den Trainingstagen vorbei und dann 
sehen wir weiter !

.

.

..

Kreisliga A-Südsaar: Erste Niederlage nach zwei Siegen !  
Unsere 2. Herrenmannschaft – kurz gesagt: die Zwätt – um ihren Coach Achmed Taher 
hat im Heimspiel gegen den SC Altenkessel eine bitter 1:4 Niederlage hinnehmen 
müssen. Altenkessel hatte zwar die ersten beide Spiele der Runde verloren, aber das 
Ferienende schien den Gästen ein erholtes Füllhorn an personellen Möglichkeiten 
gegeben zu haben, den was die Gäste boten war sicherlich nicht das was die Mannschaft 
in den ersten beiden Partien abgeliefert hat. Die 
Geschichte des Spiels ist schnell erzählt. Kampft auf 
beiden Seiten der Gastgeber Brebach zu lasch in seinen 
Aktionen und Altenkessel zielstrebiger und einfacher 
dadurch aber effektiver, als das verschnörkelte 
Brebacher Spiel. Die Gästeführung konnte Brebach 
noch ausgleichen aber nach der Pause zogen die Gäste 
den Sack zu und gewannen insgesammt verdient. 

1:6
3:21:8
7:3
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SFV - Crashkurs für Schiedsrichter!    

Der Lehrgang findet von Freitag, 18. September 2026, 16:00 Uhr, bis Sonntag, 
20. September 2026, etwa 13:00 Uhr, im Hermann-Neuberger-Haus des SFV in 
Saarbrücken statt. An nur einem Wochenende lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die 17 Fußballregeln kennen und werden intensiv auf ihre 
künftigen Einsätze vorbereitet.

Ohne Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter kein Fußball: Mehr als 1.000 
Unparteiische sorgen Woche für Woche im Saarland dafür, dass Spiele fair und 
regelkonform ausgetragen werden. Damit auch künftig ausreichend 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter im Einsatz sind, bietet der 
Saarländische Fußballverband (SFV) im Herbst erneut einen kompakten 
Schiedsrichter-Crashkurs an.

Anmeldungen sind bei Verbandsschiedsrichterlehrwart Thorben Rech per E-
Mail an thorben.rech@web.de möglich. Alternativ kann die Anmeldung auch 
über die Online-Plattform des Saarländischen Fußballverbandes erfolgen.

Teilnehmen können alle Vereinsmitglieder ab 14 Jahren mit ausreichenden 
Deutschkenntnissen. Die Teilnahme ist kostenfrei, da die Lehrgangskosten 
von den Vereinen übernommen werden.

SFV-Verbandsschiedsrichterobmann Thorsten Braun hofft auf zahlreiche 
Anmeldungen: „Unser Crashkurs bietet die ideale Möglichkeit, innerhalb eines 
Wochenendes in das Schiedsrichterwesen einzusteigen. Wer Schiedsrichter 
wird, erlebt den Fußball aus einer neuen Perspektive, übernimmt 
Verantwortung und unterstützt gleichzeitig seinen Verein – insbesondere 
dann, wenn noch Schiedsrichterinnen oder Schiedsrichter zur Erfüllung des 
Schiedsrichter-Solls benötigt werden.“

                        Quelle:  Facebookwww.saar-fv.de/Foto:SFV
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Der „Haldy“ wartet
an der Waldstraße

Auf der Sportanlage Haldy in Merchweiler muß
unsere Mannschaft das im November 2025 ausgefalle

Spiel am Mittwoch den 04.03.2026 nachholen. 
Die Flutlichter dürften um 19.00 Uhr an sein...  

Der SfV trauert um Eckart Kaps !  

.

Der 79-jährige Eckart Kaps war seiner Heimat eng verbunden und brachte seine 
Erfahrung über viele Jahre in verantwortungsvollen Funktionen beim Saarländischen 
Fußballverband ein. Bereits 1977 begann seine ehrenamtliche Tätigkeit als Beisitzer 
des Verbandsgerichts. Von 1984 bis 2018 war er Vorsitzender des Verbandsgerichts.

SFV-Präsident Lars Diedrich würdigt den Verstorbenen: „Mit Eckart Kaps verliert der 
Saarländische Fußballverband eine Persönlichkeit, die unseren Verband über 
Jahrzehnte geprägt hat. Sein juristischer Sachverstand, seine Integrität und sein 
großes ehrenamtliches Engagement haben die Verbandsarbeit nachhaltig bereichert. 
Für seinen jahrzehntelangen Einsatz sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet. Unsere 
Gedanken sind in diesen schweren Stunden bei seiner Familie und seinen 
Angehörigen.“

Der Saarländische Fußballverband wird Eckart Kaps ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Freunden sowie allen Weggefährten bei 
der SV 07 Elversberg und im saarländischen Fußball.

Der Saarländische Fußballverband trauert um Eckart Kaps, der über mehr als vier 
Jahrzehnte die Verbandsarbeit mit außergewöhnlichem Engagement, juristischer 
Kompetenz und großer Verlässlichkeit geprägt hat.

Mit seiner ruhigen, besonnenen und stets sachorientierten Art genoss Eckart Kaps weit 
über die Grenzen des Saarlandes hinaus hohes Ansehen. Über Jahrzehnte setzte er sich 
mit großem Verantwortungsbewusstsein für eine unabhängige und faire 
Sportgerichtsbarkeit ein und leistete damit einen wertvollen Beitrag für den 
saarländischen Fußball.

                        Quelle und Foto: www.saar-fv.de
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IKK - Saarlandpokal der Jugend-Pokalkrimi !  

Und jetzt bleibt der nächste Schritt. Der Gegner in der nächsten Runde steht noch nicht fest – aber eins ist 
klar: Wenn wir so auftreten, dann kommt keine Ruhe in die andere Ecke. Jung, frisch, mutig – und bereit, 
weiterzugehen.

Der Dienstag war ein Versprechen, und wir haben es eingelöst. In Brebach, auf Kunstrasen, gegen ATSV 
Saarbrücken, ging es los um 18:00 – und schnell wurde klar: Das wird kein Spiel, das man einfach abhakt. 
Das war eine Pokalschlacht, laut, zäh, und vor allem voller Herz.

Am Ende stand ein 7:5 nach Verlängerung für unsere D-Jugend: SC Halberg Brebach. Nicht irgendein Sieg 
– sondern einer, der nach Kraft schmeckt, nach Kampfgeist, nach dem Moment, in dem die Beine müde 
werden, der Kopf aber weiter nach vorne zieht. Hitze lag in der Luft, die Luft wurde schwer, und trotzdem: 
Wir sind nicht stehen geblieben. Wir haben geschoben, gerannt, gekämpft – und uns gegen den 
Schlussmoment gestemmt.
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Fördergemeinschaft wählt neuen Vorstand!  

.

Letzter Heimerfolg
gegen Palatia

am 26.8.2011 beim 5:2 im Meisterjahr!  

 

.

O Der SC Halberg Fördergemeinschaft e.V. hat einen neuen Vorstand. Was lange 
feststand, wurde nun auch offiziell: Nachdem Günter Leismann aus gesundheitlichen 
Gründen schon seit einiger Zeit nicht mehr zur Verfügung stand, und Jörg Haupenthal 
nach 14 Jahren als Vorsitzender sich bewusst ganz auf seine Leidenschaft Tennis 
konzentrieren wollte, gab es keine Alternative – der Verein brauchte frischen Wind und 
eine neue Führung.

Nach intensiven Gesprächen hat sich schließlich ein Team gefunden, das die 
Verantwortung gemeinsam trägt. An der Spitze steht künftig Jürgen Wolfganger als 
neuer Vorsitzender. An seiner Seite unterstützen ihn Stephan Köhler und Joachim 
Demmer als zwei Vorsitzende. Das Schriftführeramt übernimmt Siggi Hassdenteufel, 
der die Arbeit im Verein dokumentiert und ordnend begleitet. Als Beisitzer werden Petra 
Munz, Jörg Altmeyer und Domenik Jung tätig sein – mit dabei, um Ideen einzubringen 
und den Verein aktiv mitzugestalten.

Und auch inhaltlich wird deutlich, wofür die Fördergemeinschaft steht: Bereits in der 
laufenden Spielzeit hat sie den SC Halberg Brebach mit 3.800,00 Euro unterstützt. 
Zuletzt wurden Mittel bereitgestellt, um den Spielbetrieb sicherzustellen – außerdem 
flossen Gelder in den Umbau der Umkleide. So zeigt die Fördergemeinschaft in kleinen 
und großen Schritten, wie nachhaltige Unterstützung aussehen kann: pragmatisch, 
verlässlich und mit Blick auf das, was den Alltag des Vereins wirklich voranbringt.
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SC Halberg Brebach vielfälltig präsent !    

www.sc-halberg-brebach.com

Fußball ist mehr als ein 1:0 
und so finden Sie Infos über 

unseren SC Halberg Brebach unter
www.sc-halberg-brebach.com

oder bei Instagram #schalbergbrebach1.

oder abboniere den Kanal SC Halberg Brebach 
News auf WhatsApp: 

https://whatsapp.com/chanal/0029VaciUpTFsn0g2BKLzG13

DANKE AN ALLE DIE DAZU BEITRAGEN DES WIR 
DIE BERICHTE, FOTOS UND INFORMATIONEN FÜR

EUCH SO AKTUELL WIE MÖGLICH HALTEN KÖNNEN.
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Schröder Liga Saar: Vogelwildes 4:4 !      
                        Quelle: www.sc-halberg-brebach.com

Wer heute den Weg an die Brückwiesstraße in Brebach fand, der wusste schon nach den 
ersten Minuten: Das wird ein Spiel mit Toren, aber ohne große Ruhe. Schwülwarmes 
Sommerwetter, irgendwo dazwischen flirrende Luft und ein Fußballnachmittag, der sich 
eher an Stimmungen als an Klarheit orientierte.Es wurde munter—und doch: ein 
torreiches, aber eher schwaches Spiel. 

Für beide Seiten gab es Grund zur Unterhaltung, aber für Brebach ganz besonders Grund 
zur Erkenntnis.Torschützen: 1:2 Brendon Muqaj, 2:3 Florian Weber, 3:3 Salman Kötüz, 
4:3 Mario Pokar (Foulelfmeter)

Ein Spiel, das sich wie ein Auf und Ab liest, und in 
dem Fehler und Möglichkeiten einander ständig die 
Hand gereicht haben.Fazit: Viele Tore, viele 
Fehler—das muss besser werden. 

Doch dann zeigte Brebach seine Offensivseite. Plötzlich lief mehr zusammen, die 
Gastgeber fanden den Rhythmus—und vor der Pause fiel das 1:2. Ein Zwischenschritt, 
der Hoffnung brachte, aber längst nicht Entspannung.Nach dem Seitenwechsel war der 
Moment da, der alles wieder in eine Richtung schob, die viele schon abgeschrieben 
hatten: Das 1:3 fiel. In der Halle der Gedanken—und bei einigen Blicken im 
Publikum—war der Gedanke schnell: Das wars wohl.Fußball ist aber rund, und das Runde 
widerspricht gern allem, was vorher geplant war. Brebach blieb dran, und plötzlich ging es 
Schlag auf Schlag. 2:3, 3:3—und weiter. Ja, 4:3 hieß es für Brebach. 

Vogelwild könnte man die Brebacher Defensive fast schon nennen. Die Gäste von der SG 
Marpingen wurden regelrecht eingeladen, sich durchzuschieben, durchzutasten, 
Chancen zu verwerten. Und so stand es nach kurzer Zeit: 0:2 aus Sicht der Brebacher. 
Wer im Stadion an die Brückwiesstraße gekommen war, bekam zunächst das Gefühl, 
Marpingen würde das Ding einfach durchziehen.

Für einen kurzen Moment fühlte sich das nach 
Kontrolle an, nach Aufholen, nach dem großen 
Rückkehrmoment.Aber auch dann kam die Antwort 
von Marpingen. Denn die Gäste gaben nicht auf. 
Und so kam am Ende doch noch der Aus-
gleich—4:4. 



Die Tabellen unserer Jugend im August!  
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Gruppe 2

Landesliga Südwest

Start am 15.08.2026

D-Junioren

2026/2027

Qualifikationsrunde zur

Gruppe 3

Start am 15.08.2026

E-Junioren
Qualifikationsrunde zur

Kreisliga Süd
2026/2027

E2-Junioren
Qualifikationsrunde zur

2026/2027

Start am 15.08.2026

Kreisliga Süd

Gruppe 1

C-Junioren - Spielgemeinschaft mit Bischmisheim

2026/2027

Qualifikationsrunde zur
Kreisliga Süd

Start am 15.08.2026

Gruppe 1
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Weltmeister von morgen ? E-Jugend gewinnt Mini WM !      
                        Quelle:Bericht Wochenspiegel

Großrosseln. Mit etwas Verzögerung fand am vergangenen Wochenende das Finalturnier 
der IKK Mini-WM 2026 – organisiert von der IKK Südwest und dem WOCHENSPIEGEL – 
statt.

Nachdem Ende Juni die Vorrundenspiele auf dem Sportplatz Zur Nachtweide in 
Großrosseln stattgefunden hatten und das Finalturnier wegen der enormen Hitze 
verschoben werden musste, spielten die zwölf Finalteilnehmer nun den Titel aus.

Die Besucher sahen spannende Spiele, und die Nachwuchskicker gaben wirklich alles, um 
den Titel in den Händen zu halten. Für das Halbfinale qualifizierten sich schließlich der SC 
Halberg Brebach (Tschechien), der SC Großrosseln (Australien), der 1. FC Saarbrücken 
(Curaçao) und die Viktoria aus Hühnerfeld (Bosnien-Herzegowina).

                                                                                                   weiter auf Seite 33
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weiter von Seite 32

Im ersten Halbfinale wurde es dann bereits dramatisch, denn Tschechien konnte sich erst 
im Siebenmeterschießen gegen Australien durchsetzen. Im zweiten Halbfinale bezwang 
Curaçao Bosnien-Herzegowina in der regulären Spielzeit. 

Und so kam es zum Finale zwischen Tschechien und Curaçao. Auch dieses Spiel war von 
Spannung und Dramatik geprägt. Beide Trainer kassierten jeweils eine gelbe Karte, weil 
sie nicht unbedingt mit den Schiedsrichterentscheidungen einverstanden waren. Auch das 
Finale wurde letztendlich im Elfmeterschießen entschieden. 

Am Ende war es der SC Halberg Brebach, der das glücklichere Ende für sich verbuchen 
konnte und den Titel der IKK Mini-WM 2026 gewann. In den anschließenden 
Siegerehrungen erhielten die erfolgreichsten Teams Pokale und freuten sich über ein 
erneut gelungenes Turnier, das die IKK Südwest und der WOCHENSPIEGEL ausgerichtet 
hatten. jb

Weltmeister von morgen ? E-Jugend gewinnt Mini WM !      
                        Quelle:Bericht Wochenspiegel



Quelle: Instagram
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Weltmeister von morgen ? E-Jugend gewinnt Mini WM !      
                        Ein Bericht von Stefan Salg

Gute Nachrichten für alle Nachwuchskicker des SC Halberg: Die Saison 2026/27 steht vor der Tür – 
und mit ihr ein weiterer Schritt in Richtung Qualität, Teamgeist und Aufbruchstimmung. Denn auch in 
der kommenden Spielzeit dürfen sich unsere Teams von der F- bis zur D-Jugend über neue, 
hochwertige Trikots freuen.  

Als kleines Zeichen der Anerkennung überreichte unser Nachwuchsspieler 
Noah Salg stellvertretend für den Verein ein gerahmtes Exemplar des neuen 
Heimtrikots an Marius Kleber. Ein Moment, der nicht nur das Trikot sichtbar 
macht, sondern vor allem das, worum es im Grunde geht: Unterstützung, die 
ankommt.  

Wir freuen uns sehr, mit Athereon GRC einen Partner an unserer Seite zu wissen, der nicht nur liefert, 
sondern mitdenkt und mitgeht. Im Namen aller Kinder, Trainer und der Vereinsführung sagen wir: 
Danke für dieses großartige Engagement. Wir blicken gern nach vorn – und auf die nächste 
gemeinsame Zukunft.

Die Firma Athereon GRC, vertreten durch Geschäftsführer Marius Kleber, setzt 
ihr Engagement im lokalen Nachwuchssport konsequent fort. Nahtlos knüpft 
das Unternehmen dort an, wo die letzte Saison aufgehört hat – als verlässlicher 
Hintergrund für unsere Mannschaften, die sich optisch genauso gut 
präsentieren können wie sportlich.  

Starker Partner für starke Jugend: Athereon GRC bleibt dabei – auch 2026/27  
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G-Junioren: Spaß und Medaillenglanz in den Ferien !      
                        Quelle: Instagram/S.Salg

In den Sommerferien rütteln die jüng-
sten Kickerinnen und Kicker wach die 
Spielplätze und Felder aus dem Schlaf. 
Nicht jeder hat Zeit, nicht jede Truppe 
ist vollständig – doch genau darin liegt 
der Charme: Das Feld wird plötzlich 
voller leuchtender Augen, voller Neugier 
und unendlicher Möglichkeiten. Die 
Bälle rollen, die Schnürsenkel knacken, 
und irgendwo in der Ferne klingt ein 
Jubel, der sich wie warmer Wind anfühlt.

Der Turniertag rückt näher, doch der Druck bleibt unsichtbar. Es geht darum, 
hineinzugehen in eine Welt, in der jeder Fehler eine Lernstufe ist und jeder gelungene Zug 
einen Grund zum Jubeln liefert. Die Kinder probieren neue Tricks aus, stolpern, lachen, 
stehen wieder auf und versuchen es erneut. Es ist ein Rhythmus aus Lauf, Pass, Torrausch 
und ruhigem Abklatschen am Spielfeldrand, wo die Eltern, Großeltern und Freunde in 
leisen Anfeuerungsrufen die Energien bündeln.

Es geht nicht um Perfektion, sondern 
um das gemeinsame spielen und 
trainieren, das Lachen und dem Duft 
von frischem Gras. Kinder nehmen die 
Herausforderung frech an: Ein schneller 
Stop, ein gekonntes Dribbling, ein 
gezielter Pass, der gerade so die Linie 
trifft. Man sieht, wie die Schultern 
größer werden, wie die Blicke fester 
werden, wie sich im Gesicht ein kleines 
Lächeln zu einem strahlenden Grinsen 
breitet, wenn der Ball sauber ins Netz kullert oder der Mitspieler den Optikpunkt des Tages 
liefert – eine Aktion, die einfach gelingt und Freude bereitet.

Und während die Sonne höher zieht und die Schatten kürzer werden, wächst eine stille 
Gemeinschaft: Die Jüngsten sehen sich gegenseitig an, erkennen in den Augen des 
anderen denselben Funken – den Funken, der sagt: Wir können das. Nicht weil wir perfekt 
sind, sondern weil wir mutig sind, es zu versuchen. Das Spiel wird zur Sprache, durch die 
man sich verständigt, ohne viele Worte. Ein sauberer Pass hier, ein entschlossener Tunnel 
da, ein Tor, das mehr ein Zeichen als eine Belohnung ist.

Am Ende des Tages bleibt vor allem eins hängen: Die Freude am gemeinsamen Tun, der 
Zauber eines Spiels, das ohne Druck beginnt und doch manchmal so viel mehr zeigt, als 
man anfangs erwartet hat. Die kleinsten Kickerinnen und Kicker gehen nach Hause, die 
Haare voll vom Wind, die Hände noch leicht nach dem Ball riechend – und tragen in sich die 
Ahnung, dass jeder neue Tag im Sommer eine Einladung ist, erneut zu staunen, zu lachen 
und einfach zu spielen.
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Wissen und Gewinnen !   
Viele Schlachten wurden geschlagen, viele Siege geholt – und manchmal auch 
Niederlagen geschluckt, während man sich mit einem Remis zufrieden geben musste. 
Wer die 1. Herrenmannschaft kennt, weiß: Genau diese Höhen und Tiefen gehören 
einfach dazu.

Und weil das so ist, 
g i b t ’ s  h e u t e  e i n 
kleines Rätsel für 
Euch: Gewinnt eine 
Turnier-karte für 

unser Hallen-turnier (26. bis 29.12.).  

Als Guddi gibt’s täglich ein Freigetränk und ein Paar Wiener. Und gewonnen hat am 
kommenden Donnerstag beim Heimspiel gegen den FSV Jägersburg, wer zuerst die Frage 
richtig beantwortet und seine Antwort zuerst dem 1. Vorsitzenden der 
Fördergemeinschaft mitteilt (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen)

Die SZ titelt: „BREBACH SIEGT TROTZ FELDSPIELER IM TOR GEGEN LIMBACH“ – wer war 
der Feldspieler?  

Wenn Ihr’s wisst: Flugs am Spieltag antworten und mit Glück greift Ihr Euch die Karte.

Hier ist die Aufgabe – frisch, fragend und ohne Umschweife:

.
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Dr. Frank Krämer - Hobbykicker und Freund !   
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